Happy war die Stammhündin meines Zwingers. Durch sie habe ich gelernt, wie sehr dich ein Groenendael fordert. Ihr überschäumendes Temperament und ihre Intelligenz (mich auszutricksen), brachten mich als Belgieranfänger fast zum Wahnsinn. Wie man aus ihren Ausbildungskennzeichen erkennen kann, ist es uns dann aber doch gelungen alles in die richtigen Bahnen zu lenken.

Happy wäre perfekt, wenn da nicht ihre Aversion anderen Vierbeinern gegenüber gewesen wäre. Sie wurde als junger Hund einmal gebissen und hat es nie vergessen. 

Zu Menschen war sie stets freundlich und freute sich über jede Streicheleinheit, die sie erhaschen konnte.

Im Sommer 2002 sollte sie ihren letzten Wurf haben und dann „züchterisch“ in Rente gehen. Leider fand dieser Wurf nicht statt, da Happy wegen einer Scheidenkanalverdrehung kastriert werden musste.

Nach mehreren Schlaganfällen, von denen sie sich aber stets wieder erholte, schlief sie für uns doch relativ unerwartet in der Nacht vom 07. auf den 08.06.2008 friedlich in ihrem Körbchen ein. Sie wurde 13 Jahre und 7 Monate alt.
Happy was the family bitch of my kennel. From her I have learned, how much a Groenendael demands you. To outsmart her ebullient temperament and her intelligence, brought me as a Belgian`s beginner almost to the madness. You can recognize from her education distinguishing marks, that we have succeeded in steering everything into the correct roads. 

Happy would be perfect if there wasn`t her aversion to other four-legged friends. She was bitten as a young dog once and hasn`t forgotten it. 

To people she was always friendly and was glad about every stroke she could get. 

In summer, 2002 we wanted to have have her last litter but unfortunately this litter didn’t take place because Happy had to be sterilized because of a vaginal disease.

In the night from 07th to 08th of June 2008 she died at home while sleeping. She was 13 years and 7 month old.
